
 

Neustart Mitte Oktober: 
Weiterentwicklung und Wiedereröffnung 

der beiden KastlGreissler-Standorte im Tullnerfeld  
 

Jaidhof/NÖ, Oktober 2023. Nach kurzer Pause ist das regionale Nahversorgungskonzept 
in Tulbing – wo vor genau drei Jahren Österreichs allererster KastlGreissler aus der 
Taufe gehoben wurde – ab 13. Oktober wieder zurück. Auch in Judenau-Baumgarten 
wird der KastlGreissler im Herbst wiedereröffnet. Die beiden Selbstbedienungsshops 
wurden umfassend saniert und präsentieren sich in neuem Glanz. Neu ist auch, dass die 
Standorte erstmals direkt von einem Teammitglied der KastlGreissler Mutter-GmbH 
betrieben werden. Damit ist vor allem das Tulbinger Kastl einmal mehr ein wichtiges 
Pionierprojekt für das niederösterreichische Jungunternehmen. 
 
Aus zwei einfachen, aber guten Gründen hat sich der KastlGreissler insbesondere im 
Osten Österreichs (Niederösterreich und Burgenland) etabliert: Zum einen ist es das 
überwiegend regionale Angebot mit mindestens 50% der Produkte aus einem Umkreis 
von maximal 40 Kilometern, das die Menschen überzeugt. Zum anderen wird das 
Komplettsortiment geschätzt, das neben frischen, heimischen Lebensmitteln auch 
unterschiedlichste Dinge des täglichen Bedarfs wie zum Beispiel Hygiene-, Wasch- und 
Reinigungsmittel abdeckt. Durch diese Kombination sichert der KastlGreissler die 
tägliche Nahversorgung in immer mehr Orten und damit eine der wichtigsten Säulen 
einer funktionierenden und attraktiven Gemeinde. 
 
Frischer Wind für KastlGreissler Tullnerfeld 
Im Sommer fiel gemeinsam mit KastlGreissler Gründer und Geschäftsführer Christoph 
Mayer die Entscheidung, die Standorte im Tullnerfeld in die Hände von Andreas Labner 
zu legen. Denn zusätzlich zu ihrer primären Versorgungsaufgabe werden die Standorte 
ab sofort auch der Weiterentwicklung des KastlGreissler-Konzepts dienen. „Ob es nun 
um den Ladenbau, die Kassen-, Warenwirtschafts- und Sicherheitssysteme oder um 
Marketing-Aktivitäten geht, wir werden hier auch immer wieder Neues testen, um 
unseren Franchisenehmer:innen in ganz Österreich wichtige Erkenntnisse hinsichtlich 
aktueller Kundenbedürfnisse und weiterer Optimierungspotenziale liefern zu können“, 
sagt Christoph Mayer. 
 
Vom Zahlenmensch zum Revoluzzer & Regiotarier 
Seit rund einem Jahr ist Andreas Labner beim KastlGreissler für den Bereich Controlling 
& Finance verantwortlich. So wie das gesamte KastlGreissler-Team möchte auch er die 
Nahversorgung revolutionieren. Als Frontmann und ideengebender Kopf der beiden 
Standorte ist er nun nicht länger „nur“ im Hintergrund, sondern ebenso an vorderster 
Front im Einsatz. Vor allem wird er in seinen beiden Kastln das gesammelte Know-how 
der KastlGreissler GmbH – Stichwort zukunftsfitte Sortiments- und Shopgestaltung – 
einbringen. „Wir werden hier von allen unseren bisherigen Erfahrungen profitieren und 



 

so die Nahversorgung in Tulbing und Baumgarten noch ein Stückchen besser machen. 
Natürlich auch durch einen weiteren Ausbau des regionalen Angebots“, so Andreas 
Labner. In diesem Zusammenhang betont er auch, dass die Zusammenarbeit mit 80% 
bis 90% der bestehenden Lieferant:innen aus dem Tullnerfeld fortgeführt wird. In der 
täglichen Betreuung des Shops wird er weiterhin von Denise Neiber, die der Bevölkerung 
bereits als Ansprechpartnerin vor Ort bekannt ist, unterstützt. Tulbing und Baumgarten 
werden darüber hinaus auch für Schulungen neuer Franchisepartner:innen und das 
jährlich stattfindende große KastlGreissler-Treffen 2024 zur Verfügung stehen. 
 
KastlGreissler ruft Regiotarismus aus! 
„Gutes aus deiner Umgebung“ ist beim KastlGreissler kein leeres Marketingversprechen, 
sondern vollste Überzeugung. So wird auch Andreas Labner in den beiden Tullnerfelder 
Kastln mehr als die Hälfte der angebotenen Produkte von regionalen Produzent:innen 
beziehen. Regiotarier, die – wann immer möglich – zu Erzeugnissen greifen, die in 
direkter Umgebung zum Einkaufsort hergestellt werden, zu unterstützen, ist ein 
vorrangiges Ziel vom KastlGreissler. Schließlich ist jede einzelne Kaufentscheidung, die 
zugunsten von Regionalität getroffen wird, ein Statement für kürzere Transportwege, 
für direkte Unterstützung lokaler Landwirtschaft und Kleinunternehmen, für den Erhalt 
der regionalen Vielfalt und für die Stärkung der regionalen Wertschöpfung. Ermöglicht 
wird diese Form der Nahversorgung durch die dezentrale Organisation des Einkaufs und 
die damit einhergehende flexible Gestaltung der Abnahmemengen, was Kooperationen 
mit kleinstrukturierten Erzeugerbetrieben und Manufakturen ermöglicht – mit dem 
Ergebnis, dass sich jeder KastlGreissler durch ein einzigartiges regionales Sortiment 
auszeichnet. 
„Regiotarismus hat darüber hinaus den schönen Nebeneffekt, dass er Fleischgenießer, 
Vegetarier, Veganer und Flexitarier vereint, da wir wirklich für jeden Geschmack ein 
regionales Angebot zu bieten haben“, freut sich Andreas Labner. 
 
Start mit Wiedereröffnung Tulbing am 13. Oktober 
Nachdem erst im September die Neueröffnungen in Raiding im Mittelburgenland und in 
Mitterndorf an der Fischa im Südosten Niederösterreichs (für Österreichs Gemeinde mit 
dem größten Zuzug innerhalb der letzten Jahre wurde zur Sicherung der Nahversorgung 
der erste KastlGreissler-Doppelcontainer mit 30m2 statt 15m2 entwickelt) auf dem 
Programm standen, geht der Eröffnungsreigen also munter weiter. Die Wiedereröffnung 
des nun holzverkleideten KastlGreissler-Selbstbedienungsshops in Tulbing findet am 
Freitag, 13. Oktober 2023 ab 11:30 Uhr unter Beteiligung des örtlichen Musikvereins und 
der Feuerwehr sowie regionaler Lieferant:innen – Kostproben! – statt. Noch im heurigen 
Herbst nur wenige Wochen später dürfen sich auch die Fans des regionalen Einkaufens 
in Judenau-Baumgarten über die Wiederaufnahme des KastlGreissler freuen. 

 
Alle weiteren Informationen zum KastlGreissler finden Sie auf: 

www.kastlgreissler.com 
www.facebook.com/KastlGreissler / www.instagram.com/kastlgreissler  



 
 

Für Rückfragen stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung: 
 

Christoph Mayer, Geschäftsführer KastlGreissler GmbH 
T: +43 676 6922692, M: christoph.mayer@kastlgreissler.com  

 
Lena Harml, Kommunikation KastlGreissler GmbH 

T: +43 676 7717543, M: lena.harml@kastlgreissler.com  
  

Markus Heger, krusche & heger machen pr 
T: +43 676 7394402, M: mh@krusche-heger.at  


